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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SSV Höchstädt/Donau : TSV Kühbach 1924 
Montag, 08.04.2024, 20:00 Uhr

Müller macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Kühbach 1924 im Spiel der Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) beim SSV Höchstädt/Donau endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere Anna Müller, die ihre Partien allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für ihre
Mannschaft sicherte Anna Müller, die durch ihren Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für
das Team in diesem Mannschaftskampf fixierte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Maneth / Maneth waren im Doppel gegen Zöttl / Donth nicht zu stoppen und gingen mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Den Sieg von Müller / Kurrer konnten Maneth / Rösler im Match beim 1:
3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Trotz Blitzstart verlor Rita Maneth ihr
Spiel gegen Anna Müller letztlich mit 11:7, 8:11, 10:12, 10:12. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem
Zeitpunkt nun ein 1:2. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Julia Maneth nachfolgend das Spiel,
in das sie auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als deutliche Favoritin gegangen war,
mit 1:3 gegen Marisa Zöttl abgab und eine Niederlage kassierte. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Martina Maneth beim 0:3 gegen Jenny Donth. Beim 0:3 gegen Laurentia Kurrer fand
Claudia Rösler von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 1:5. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam
Rita Maneth gegen Marisa Zöttl dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im finalen
Durchgang. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Anna Müller wurden Julia Maneth wiederum unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Ein hartes Stück Arbeit hatte Martina Maneth beim 11:13, 11:9, 11:6, 3:11,
15:13 gegen Laurentia Kurrer zu verrichten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nicht so gut lief es indessen
daraufhin für Claudia Rösler bei ihrem 0:3 gegen Jenny Donth. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die
Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SSV Höchstädt/Donau am 12.04.2024 gegen
den TSV Pöttmes 1894 erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Kühbach 1924 erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 15:17. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SSV Höchstädt/Donau

Doppel: Maneth / Maneth 1:0, Maneth / Rösler 0:1 
Einzel: R. Maneth 1:1, J. Maneth 0:2, M. Maneth 1:1, C. Rösler 0:2 

 TSV Kühbach 1924
Doppel: Zöttl / Donth 0:1, Müller / Kurrer 1:0 
Einzel: A. Müller 2:0, M. Zöttl 1:1, J. Donth 2:0, L. Kurrer 1:1


